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Mit 100 Prozent in die gemeinsame Zukunft
Umrahmt von feierlicher Blasmusik der Saalfelder Musikschule unterschrieben am 14.12.2016 der Bürgermeister der Stadt 
Saalfeld, Matthias Graul, und der Bürgermeister der Gemeinde Saalfelder Höhe, Torsten Scholz, die „Zukunfts- und Schick-
salsvereinbarung“ - den durch beide Seiten einstimmig bestätigten Eingliederungsvertrag.

Sie besiegelten damit nach ziemlich 20 Jahren das Ende der politischen Gemeinde Saalfelder Höhe und knüpften so das 
Schicksal der Saalfelder Höhe an die Feengrottenstadt. Symbolisiert wurde die Vereinigung durch eine Fotocollage mit den 
Wahrzeichen beider Orte, die sich wie Eheringe ineinander verschlungen.

„Wir sind uns in den Verhandlungen menschlich so nahe gekommen, dass wir kurz vor einer tiefen Beziehung stehen“, wür-
digte Saalfelds Bürgermeister Graul und Torsten Scholz ergänzte: „Man muss auch mal den Mut aufbringen, etwas neues zu 
wagen. Wir haben im D-Zug-Tempo etwas geschaffen, das sich im Landkreis sehen lassen kann und seinesgleichen sucht. 
Ich bin davon überzeugt, wenn die Freiwilligkeitsphase der Gebietsreform im Herbst 2017 endet, werden viele neidisch auf 
die Höhe blicken.“

Die 18 Ortsteile von Reschwitz über Wickersdorf bis Unterwirbach werden, vorbehaltlich der Zustimmung des Thüringer 
Landtages, ab dem 1. Januar 2018 Teil der Stadt Saalfeld/Saale.
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Informationen 
aus dem Eingliederungsvertrag
Im Sinne eines partnerschaftlichen Aufeinanderzugehens und im 
Rahmen der sogenannten Freiwilligkeitsphase und im Hinblick 
auf die bisher durchgeführte umsichtige Siedlungspolitik der Ge-
meinde Saalfelder Höhe ist eine langfristig gesicherte Entwick-
lung der vorgenannten Gemeinde als Wohnstandort deutlich zu 
erkennen. Gleichzeitig soll Gewerbe, Landwirtschaft und Tou-
rismus auf dem Gebiet der Gemeinde Saalfelder Höhe weiter 
gestärkt werden. Somit kann auch davon ausgegangen werden, 
dass die wirtschaftliche Leistungskraft, welche sich über mehr 
als zwei Jahrzehnte hinweg in der Gemeinde Saalfelder Höhe 
gebildet hat, weiterhin, wenn auch als Ortsteil der Stadt Saalfeld/
Saale, erhalten bleibt.
Die Gemeinde Saalfelder Höhe wird mit den bestehenden Ge-
bietsgrenzen in die Stadt Saalfeld/Saale zum 1. Januar 2018 ein-
gegliedert und bildet dann einen Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saa-
le. Die bisherigen Ortsteile Bernsdorf, Birkenheide, Braunsdorf, 
Burkersdorf, Dittersdorf, Dittrichshütte, Eyba, Hoheneiche, Klein-
geschwenda, Knobelsdorf, Lositz-Jehmichen mit Lositz und Jeh-
michen, Reschwitz, Unterwirbach, Volkmannsdorf, Wickersdorf, 
Wittmannsgereuth und Witzendorf gehen als Gemeindeteile im 
neu gebildeten Ortsteil Saalfelder Höhe auf. Der neu gebildete 
Ortsteil führt seinen bisherigen Namen als Ortsteilnamen weiter.
Die Ortstafeln gemäß § 42 Abs. 3 StVO werden nach folgendem 
Muster gestaltet:
 Gemeindeteil (z. B. „Bernsdorf“)
 Kreisstadt Saalfeld/Saale
 Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
Der Ortscharakter, insbesondere das gewachsene Ortsbild, das 
örtliche Brauchtum sowie das kulturelle Leben der Gemeinde 
Saalfelder Höhe mit seinen Gemeindeteilen bleiben weiterhin 
erhalten und werden sich auch künftig frei entfalten können.
Die Stadt Saalfeld/Saale wird die Veranstaltungen zur Heimat- 
und Brauchtumspflege im ehemaligen Gemeindegebiet Saal-
felder Höhe ideell und finanziell nach Maßgabe des Haushaltes 
unterstützen, so dass diese Veranstaltungen weiter durchgeführt 
werden können. Sie stellt gemäß § 45 Abs. 6 ThürKO dafür dem 
Ortsteilrat jährlich einen Betrag von 5 Euro/Einwohner zur ei-
genständigen Entscheidung über die Verteilung im zukünftigen 
Ortsteil Saalfelder Höhe zur Verfügung. Dieser dem Ortsteilrat je 
Einwohner zur Verfügung zu stellende Betrag wird auf 5 Jahre ab 
Eingliederung festgeschrieben.
Das kulturelle und sportliche Eigenleben, insbesondere evtl. 
zu gründende Vereine und kirchliche Einrichtungen werden auch 
weiterhin - gleich den Saalfelder Vereinen und Einrichtungen - 
gefördert, sofern dies nicht bereits aus den Mitteln des Ortsteil-
rates erfolgt. Die bisherigen Ortsteile und Vereine im Gebiet der 
Gemeinde Saalfelder Höhe werden auf der offiziellen Website 
der Stadt Saalfeld/Saale angemessen dargestellt.
Die Bürger und Einwohner der bisherigen Gemeinde Saalfel-
der Höhe werden mit dieser Eingliederung gleichberechtigte Bür-
ger und Einwohner der Stadt Saalfeld/Saale. Ihre Pflichten und 
Rechte sind die gleichen, wie die der Bürger und Einwohner der 
Stadt Saalfeld/Saale, soweit in dieser Vereinbarung nichts ande-
res bestimmt ist. Die für die Umschreibung der Personaldoku-
mente, Fahrzeugzulassungen, Grundbucheintragungen der 
Bürger und ansässigen Unternehmen entstehenden notwendi-
gen Kosten gehen zu Lasten der Stadt Saalfeld/Saale.
Die Hebesätze für die Realsteuern (Gewerbesteuer, Grund-
steuer A und B) werden für die gesamte neugegliederte Stadt 
Saalfeld/Saale von den geltenden Hebesätzen der Stadt Saal-
feld/Saale übernommen.
Die Stadt Saalfeld/Saale wird den aus Anlass der freiwilligen Ein-
gemeindung zufließenden Betrag der Zuwendung des Freistaats 
Thüringen (§ 8 ThürGVG) für den Ortsteil Saalfelder Höhe für an-
teilige Transformationskosten und Maßnahmen der Infrastruktur-
verbesserung einsetzen. Die Stadt Saalfeld/Saale wird bei Erhalt 
von Strukturbeihilfen gemäß § 7 Abs. 1 ThürGVG Schulden in 
gleicher Höhe tilgen.
Im Gebiet des künftigen Ortsteils Saalfelder Höhe gilt das bis-
lang statuierte Ortsrecht bis zum Inkrafttreten der Erstreckungs-
satzung in Bezug auf das Ortsrecht der Stadt Saalfeld/Saale für 
den Ortsteil Saalfelder Höhe fort. Das Ortsrecht soll (mit Ausnah-
me der Regelungen zu den Realsteuern) zum Ende des auf die 
Eingliederung folgenden Jahres angepasst werden.
Die Stadt Saalfeld/Saale unterhält nach der Eingliederung das 
Gebäude des Gemeindezentrums in Kleingeschwenda weiter 

und richtet dort einen Bürgerservice ein. Dort finden auch Bür-
gersprechstunden des Ortsteilbürgermeisters / Ortsteilrates zu 
allgemeinen Angelegenheiten des Ortsteils und die Sitzungen 
des Ortsteilrates statt. Die Sprech- und Öffnungszeiten legt der 
Ortsteilrat bedarfsgerecht in Abstimmung mit der Stadtverwal-
tung fest. Der Ortsteilbürgermeister kann die Sprechstunden de-
legieren. Im Gebäude des Gemeindezentrums erfolgt weiterhin 
die Betreibung des Kindergartens und der Begegnungsstätte 
für Senioren. In der Außenstelle Unterwirbach findet weiterhin 
1x wöchentlich ein Bürgerservice statt. Mögliche spätere Ent-
scheidungen zur Veränderung trifft der Stadtrat in Abstimmung 
mit dem Ortsteilrat.
Es wird angestrebt, die kommunalen Wohnungen der Gemein-
de Saalfelder Höhe an die Wohnungsbau- und Verwaltungsge-
sellschaft Saalfeld mbH zu übertragen.
Die im Eigentum und in Trägerschaft der Gemeinde Saalfelder 
Höhe befindlichen Kindertagesstätten in Dittrichshütte/Unter-
wirbach und Kleingeschwenda werden kapazitätsentsprechend 
und bedarfsgerecht durch die Stadt Saalfeld/Saale in kommuna-
ler Trägerschaft solange fortgeführt, wie es für die Stadt Saalfeld/
Saale langfristig wirtschaftlich vertretbar ist.
Die in den bisherigen Ortsteilen der Gemeinde Saalfelder Höhe 
bestehenden Vereins- und Gemeinschaftshäuser sind ein 
wichtiger Bestandteil der dörflichen Gemeinschaft und des dor-
tigen kulturellen Lebens. Der Erhalt dieser Gebäude wird durch 
die Stadt Saalfeld/Saale garantiert, sofern eine sinnvolle Nutzung 
besteht und die Erhaltung finanziell und baulich vertretbar ist.
Die Betreibung und Unterhaltung der Sporthalle in Kleinge-
schwenda und der Kegelbahn einschließlich des angrenzen-
den Sportraumes in Unterwirbach wird durch die Sportabtei-
lung der Stadt Saalfeld/Saale ab 1. Januar 2018 übernommen.
Die Betreibung und Unterhaltung der Schulsporthalle ein-
schließlich der Freisportanlage in Dittrichshütte erfolgt ab 1. 
Januar 2018 durch die Schulverwaltung der Stadt Saalfeld/Saale.
Die Stadt Saalfeld/Saale tritt in bestehende Mietverträge zur Nut-
zung der Schankwirtschaft im Vereinsraum der Kegelbahn in 
Unterwirbach zum 1. Januar 2018 ein.
Die zukünftige Wahrnehmung der Aufgaben der Jugendarbeit 
entsprechend § 11 SGB VIII bedarf der Abstimmung zwischen 
dem öffentlichen Träger der Jugendhilfe (Landratsamt Saalfeld-
Rudolstadt, Jugendamt und Jugendhilfeausschuss), der Ge-
meinde Saalfelder Höhe, dem Träger Jugendförderverein e.V. 
(gegenwärtiger Träger der Jugendarbeit im ländlichen Raum) 
und der Stadt Saalfeld/Saale/Amt für Jugendarbeit/Sport/Sozia-
les. Die Jugendarbeit im ländlichen Raum kann bedarfsgerecht 
entweder durch eine Zusammenführung mit der Jugendarbeit in 
der Stadt Saalfeld/Saale oder durch den Jugendförderverein e.V. 
als Kooperationspartner umgesetzt werden.
Sämtliche Spielplätze der Gemeinde Saalfelder Höhe werden 
übernommen und deren Bestand für mindestens drei Jahre nach 
der Eingliederung zugesichert. Sofern im Anschluss über den 
Fortbestand der Anlagen entschieden wird, erfolgt eine Einbe-
ziehung des Ortsteilrates.
Der Bauhof der Gemeinde Saalfelder Höhe geht einschließlich 
der gesamten vorhandenen technischen Ausstattung auf den 
Eigenbetrieb Bauhof der Stadt Saalfeld/Saale über. Er wird als 
Außenstelle des Eigenbetriebs für die Belange des Ortsteils mit 
einer Mindestbesetzung von zwei Arbeitskräften fortgeführt. Bei 
besonderen Verhältnissen (z.B. Winterdienst) ist die Mindestbe-
setzung erforderlichenfalls aufzustocken. Über den Personalein-
satz entscheidet der Leiter des Eigenbetriebs. Die bestehenden 
Verträge bzgl. der Ausführung des Winterdienstes und der Nut-
zung des Salz-Silos des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt für 
das Gebiet des zukünftigen Ortsteils Saalfelder Höhe werden 
von der Stadt Saalfeld/Saale übernommen.
Die Stadt Saalfeld/Saale beantragt beim Thüringer Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport die Übertragung der Schulträ-
gerschaft für die Grundschule Dittrichshütte vom Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt auf den Schulträger Stadt Saalfeld/Saale 
und strebt die Schulträgerschaft zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der Eingliederung an. Die Bereitstellung von Schulgrund-
stücken und der Wertausgleich richten sich nach § 5 Thüringer 
Gesetz über die Finanzierung der staatlichen Schulen.
Die kommunalen Friedhöfe in den derzeitigen Ortsteilen Unter-
wirbach, Dittersdorf, Wittmannsgereuth und Reschwitz bleiben 
erhalten. Die Friedhöfe im derzeitigen Ortsteil Knobelsdorf und 
im derzeitigen Ortsteil Eyba sind kirchlich, werden aber bisher 
von der Gemeinde Saalfelder Höhe bewirtschaftet. Für diese 
wird eine Rückgabe an die Kirche angestrebt.
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Die Stadt Saalfeld/Saale gewährleistet den Fortbestand der Frei-
willigen Feuerwehr im Ortsteil Saalfelder Höhe einschließlich 
aller dazugehörigen Einrichtungen im Rahmen einer sinnvollen 
Gesamtplanung.
Der hauptamtliche Bürgermeister der Gemeinde Saalfelder 
Höhe wird nach der Eingliederung durch den Bürgermeister der 
Stadt Saalfeld/Saale bis zum Ende der Wahlperiode zum Orts-
teilbürgermeister des neuen Ortsteils Saalfelder Höhe ernannt. 
Er ist Ehrenbeamter der Stadt Saalfeld/Saale. Bis zum Ende der 
laufenden Amtszeit der Gemeindevertretungen 2019 entsendet 
die Gemeinde Saalfelder Höhe gemäß § 9 Abs. 5 ThürKO für den 
Rest der gesetzlichen Amtszeit des Stadtrates der Stadt Saalfeld/
Saale vier Gemeinderatsmitglieder in den Stadtrat der Stadt 
Saalfeld/Saale. Die Zahl der Stadtratsmitglieder der Stadt Saal-
feld/Saale wird bis zum Ende der nächsten auf die allgemeinen 
Kommunalwahlen folgende gesetzliche Amtszeit des Gemeinde-
rates zur Förderung des Zusammenwachsens um zwei erhöht.
Im Gebiet der Gemeinde Saalfelder Höhe wird eine Ortsteilver-
fassung gemäß § 45 ThürKO eingeführt. Gemäß § 45 Abs. 8 
ThürKO wird im Falle der Eingliederung einer Gemeinde in eine 
andere während der gesetzlichen Amtszeit des Gemeinderats 
mit Wirksamwerden der Bestandsänderung für den Rest der ge-
setzlichen Amtszeit des Gemeinderats für das Gebiet der auf-
gelösten Gemeinde die Ortsteilverfassung eingeführt. Die Ge-
meinde Saalfelder Höhe möchte, dass diese Ortsteilverfassung 
auch darüber hinaus gilt. Dem Ortsteilrat werden umfangreiche 
Rechte und Pflichten eingeräumt.
Der Bürgermeister führt jährlich zwei Einwohnerversammlun-
gen im Ortsteil Saalfelder Höhe durch.
Die Schiedsstelle der Gemeinde Saalfelder Höhe besteht bis 
Ende der Legislaturperiode. Im Anschluss wird nach einer Be-
darfsermittlung deren Fortbestand oder Integration in einen an-
deren Schiedsbezirk geprüft.
Das Räumen und Streuen sowie die Mahd der Grünflächen, 
die Sauberhaltung der Straßen, Straßenlaternen, Gullys so-
wie der Buswartehäuschen wird gewährleistet.
Die allgemeine Straßenreinigung im Gemeindegebiet der Ge-
meinde Saalfelder Höhe soll auch in Zukunft durch die Anlieger 
der Straßen im Gemeindegebiet erfolgen, so dass keine Stra-
ßenreinigungsgebühr im zukünftigen Ortsteil Saalfelder Höhe 
erhoben werden soll. Daneben soll eine bis zu zweimalige Son-
derreinigung/Jahr durch die Kehrmaschine erfolgen. Die Son-
derreinigung ist den höhenbedingten besonderen Witterungs-
bedingungen geschuldet und soll insbesondere den durch den 
Winterdienst auf den Verkehrsflächen in großen Mengen verteil-
ten Split und Sand beseitigen.
Wander-, Orts- und Übersichtskarten auf dem Gebiet der Ge-
meinde Saalfelder Höhe sollen nach der Eingliederung aktuali-
siert werden.
Die Städtepartnerschaft zwischen der Gemeinde Saalfelder 
Höhe und der Gemeinde Turawa (Polen) soll fortgesetzt wer-
den.

Gemeinde Saalfelder Höhe

Neue Bankverbindung 
der Gemeinde Saalfelder Höhe
Die Gemeinde Saalfelder Höhe hat eine neue Bankverbin-
dung. Diese lautet:

Kontoinhaber:  Gemeinde Saalfelder Höhe
IBAN:  DE28 1203 0000 0001 0306 42
BIC:  BYLADEM1001

Wir bitte für künftige Zahlung an die Gemeinde Saalfelder 
Höhe nur noch diese Bankverbindung zu nutzen. Bitte ändern 
Sie bestehende Daueraufträge z.B. Für Mieten und Pachten, 
Grundsteuern, Kita-Gebühren, Hundesteuern etc.!
Wenn Sie uns ein SEPA-Mandat zum Einzug per Lastschrift 
erteilt haben, brauchen Sie nichts zu tun.

Abt. Haushalt/Steuern

Einladung

zur 1. Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Saalfelder Höhe 

im Jahr 2017 am 02.02.2017

Am Donnerstag, den 02.02.2017 findet um 19:00 Uhr im 
Konferenzraum in der Gemeindeverwaltung in Kleingeschwen-
da die 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Saalfelder Höhe 
im Jahr 2017 statt.

Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 und Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Bürgerfragestunde
5.  Bestätigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung 
 vom 08.12.2016 - öffentlicher Teil
6.  Bericht des Bürgermeisters
7.  Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage Nr. 1:
 KEBT Beteiligungsbericht 2016
8.  Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage Nr. 2:
 Jahresrechnung 2016
9.  Information zur Haushaltssicherung
10. Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage Nr. 3:
 Antragstellung zur Förderung von Infrastrukturprojekten - 
 Breitbandausbau

Nichtöffentliche Sitzung:

11. Bestätigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung 
 vom 08.12.2016 - nichtöffentlicher Teil
12. Informationen zur Haushaltssicherung
13. Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage Nr. 4:
 Auftragsvergabe
14. Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage Nr. 5:
 Grundstücksangelegenheiten

Torsten Scholz
Bürgermeister

Bitte nicht vergessen:

15.02. Grundsteuerzahlung 2017 für das I. Quartal

Liebe Steuerzahler,
wie bereits im Amtsblatt Dezember allgemein bekanntgemacht, 
gelten die Grundsteuerbescheide 2015 auch für das Jahr 2017 
und werden nicht nochmals verschickt.

Ich bitte Sie, diesen Hinweis zu beachten und die Grundsteuer 
für das I. Quartal 2017 zum Fälligkeitstermin 15.02.2017 zu über-
weisen bzw. in der Gemeindekasse einzuzahlen.

Wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilt haben (Lastschriftverfah-
ren) brauchen Sie nichts zu unternehmen. Falls Sie sich bislang 
noch nicht für diese bequeme Zahlweise entschieden haben, 
können Sie uns noch bis zum 12.02.2017 ein SEPA-Mandat (Ein-
zugsermächtigung) erteilen. Das entsprechende Formular finden 
Sie auf unserer Internetseite www.saalfelder-hoehe.de unter der 
Rubrik „Formulare“ oder kann in der Gemeindeverwaltung aus-
gefüllt werden. Dies ist auch in den Außenstellen möglich.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau 
Crone unter 036736-234819 gern zur Verfügung.

Torsten Scholz
Bürgermeister
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Grundsteuerzahlung 2016
Sehr geehrte Steuerzahler,
gemäß § 33 Abs. 2 Punkt 3 Satz 2 ThürZVG macht die Gemeinde 
Saalfelder Höhe von ihrem Recht zur Mahnung durch öffentliche 
allgemeine Bekanntmachung Gebrauch.

Mahnung

Alle Grundsteuerzahler, die ihrer Zahlungspflicht zur Grundsteu-
er A und B und zur Hundesteuer mit Fälligkeit 15.11.2016 und 
vorherige nicht oder nicht in voller Höhe nachgekommen sind, 
werden aufgefordert, ihre Steuern bis spätestens 15.02.2017 auf 
das Konto der Gemeinde Saalfelder Höhe zu überweisen oder in 
der Gemeindekasse einzuzahlen.
Gegen Steuerschuldner, die bis zu diesem Termin ihrer Pflicht 
zur Zahlung nicht nachgekommen sind, wird das Vollstreckungs-
verfahren eingeleitet.

Torsten Scholz
Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert
Der Parkplatz vor dem Kindergarten in Unterwirbach ist als Kurz-
zeitparkplatz ausgewiesen.
Die Begrenzung der Parkzeit auf 30 Minuten wurde gewählt, da-
mit die Eltern ihre Kinder ohne Gefahr in den Kindergarten brin-
gen und abholen können.
Leider gibt es vermehrt Beschwerden darüber, dass dies nicht 
immer möglich ist, da Fahrzeuge der Anwohner und ihrer Gäste 
stundenlang - vor allem in den Morgenstunden - diese Parkplätze 
blockieren.
Mit etwas Verständnis und Einsicht der Nutzer des Parkplatzes 
würden viele Probleme und auch die Sorgen der Eltern gar nicht 
erst zustandekommen.

Müller
Ordnungsamt

Geld- und Sachspenden an die Gemeinde Saalfelder Höhe

Dankeschön an alle Spender

Allen Sponsoren gebührt Dank und Anerkennung, egal ob es eine Geldspende, eine Sachspende  
in Form von Material 
oder eine kostenlose Reparatur ist.

Firma/ Name, Vorname Wohnort Geld- bzw.
Sachspende

verwendet für

Karl-Heinz Aladisch Dittrichshütte Sachspende Weihnachtsfeier Kita Dittrichshütte
Dr. Ulrich Knopf Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Johanna De Jong Saalfeld Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Michael Harbich Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Haiko Jakob Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Karl-Heinz Bleyer Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Dirk Peter Dittrichshütte Geldspende Seniorenweihnacht Dittrichshütte
Matthias Biehl Dittrichshütte Geldspende Seniorenweihnacht Dittrichshütte
LEG Dittrichshütte Dittrichshütte Geldspende Seniorenweihnacht Dittrichshütte
Wertstoffhandel Frank Ehrhardt Braunsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Dittrichshütte
Andre` Knauer Bernsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Bernsdorf
Uwe Damrath Bernsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Bernsdorf
Thomas Lüdicke Bernsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Bernsdorf
Marcus Linke Bernsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Bernsdorf
Horst Knauer Bernsdorf Geldspende Seniorenweihnacht Bernsdorf
Reinhardt Müller Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Frank Jobst Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Theodor Cornelius Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Angelika Kappauf Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Andrea Kühn Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
LEG Dittrichshütte Dittrichshütte Geldspende Seniorenweihnacht Dittersdorf
EDEKA Sören Bachmann e. K. Rudolstadt Sachspende Seniorenweihnacht Dittersdorf
Automatenvögele Volkmannsdorf Geldspende FFw Volkmannsdorf/Bernsdorf
Ingenieurbüro Planen u. Bauen 
D. Escher

Unterwirbach Geldspende Kita „Hainbergstrolche“ U-bach

Frisiershop Wappler Unterwirbach Geldspende Kita „Hainbergstrolche“ U-bach
Gasthaus „Zur Burg“ Unterwirbach Geldspende Kita „Hainbergstrolche“ U-bach
Familie Langrock Unterwirbach Sachspende Kita „Hainbergstrolche“ U-bach
Familie Kompholz Dittrichshütte Geldspende Jugendfeuerwehr Dittrichshütte
A&G Stahlverarbeitungs- und vertriebs GmbH Saalfeld Sachspende Rentnerweihnachtsfeier Volkmannsdorf
Kelterborn Schweißtechnik GbR Saalfeld Sachspende Weihnachtsbeleuchtung Volkmannsdorf
Frank Pfeiffer Volkmannsdorf Sachspende Weihnachtsbeleuchtung Volkmannsdorf
Dorfclub Volkmannsdorf Volkmannsdorf Sachspende Weihnachtsbeleuchtung Volkmannsdorf
Familie Hahn Unterwirbach Sachspende Kita „Hainbergstrolche“ U-bach

Die Erzieher und Kinder der Kita „Hainbergstrolche“ Unterwirbach bedanken sich auch bei den Unterwirbacher Bürgern, die nicht 
namentlich genannt werden möchten, für ihre weihnachtlichen Aufmerksamkeiten.
Sollten Spender in der Liste nicht aufgeführt sein, so haben wir von der selbständigen Hilfeleistung noch keine Kenntnis erhalten und 
bitten um eine kurze Information.

Torsten Scholz
Bürgermeister
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Aus dem Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Saalfelder Höhe regist-
rierte im Jahr 2016:

  121 Anmeldungen
  151 Abmeldungen
  15 Geburten
  27 Sterbefälle
  18 Eheschließung
  10 Scheidung der Ehe

Am 31. Dezember 2016 waren 3.007 Personen mit Haupt- bzw. 
einzigen Wohnsitz gemeldet, davon 21 ausländische Personen.

Einwohner nach Ortsteilen per 31.12.2016

Ortsteile  Anzahl Einwohner
Bernsdorf  59
Burkersdorf   161
Dittersdorf   154
Dittrichshütte    244
Birkenheide   63
Braunsdorf    80
Eyba   162
Kleingeschwenda   243
Hoheneiche   28
Lositz    50
Jehmichen   32
Reschwitz   219
Knobelsdorf   37
Unterwirbach    839
Volkmannsdorf   248
Wickersdorf    223
Wittmannsgereuth   86
Witzendorf   79

Gesamt   3.007

Arnold
Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung 
ZWA Saalfeld-Rudolstadt
Mit Beschluss-Nr. VV-Ö-7-02/2016 und VV-Ö-8-02/2016 wur-
den nachfolgende Satzungen beschlossen:

•	 3.	 Änderungssatzung	 der	 Gebührensatzung	 zur	 Entwässe-
rungssatzung (GS-EWS) des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung für Städte und Gemein-
den des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 07.10.2003

•	 1.	Änderungssatzung	über	die	Erhebung	von	Gebühren	 für	
die Straßenentwässerung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung für Städte und Gemein-
den des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 18.05.2016

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 17.12.2016 im 
Amtsblatt 13/2016 des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt.

Stausberg
Geschäftsleiter

Der ZWA Saalfeld-Rudolstadt informiert

Die Fäkalentsorgung findet wie folgt statt:

Unterwirbach   15.02.2017 - 16.02.2017

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrunter-
nehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den Fä-
kalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab. Den Vertretern des 
Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist ungehindert Zutritt 
zu den Grundstücksentwässerungsanlagen zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2017 entnehmen 
Sie auch unserer Homepage: http://www.zwa-slf-ru./zwa/abwas-
ser/entsorgung
Witterungsbedingte	Änderungen	behalten	wir	uns	vor.

Grundstückseigentümer, die eine Auflage zur Stilllegung ihrer 
Kleinkläranlage erhalten haben, bitten wir um rechtzeitige Ver-
einbarung eines gesonderten Termins für die letzte Entleerung. 
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen muss die Anmeldung bis 
spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Abfuhrtermin 
erfolgen. Dies gilt auch für zusätzlich notwendige Entsorgungen.

Stausberg
Geschäftsleiter

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Saalfelder Höhe

Geburtstage

Wir gratulieren recht herzlich  
zum Geburtstag und wünschen alles Gute:
in Bernsdorf
21.01. Edeltraut Damrath  zum 75. Geburtstag
26.01. Rosmarie Lüdicke  zum 72. Geburtstag
31.01. Helmut Rosenbusch  zum 83. Geburtstag
03.02. Rosa Nackunstz zum 66. Geburtstag

in Burkersdorf
28.01. Edith Langwald  zum 77. Geburtstag
01.02. Johanna Unbehaun  zum 76. Geburtstag
02.02. Rudi Polasky  zum 66. Geburtstag
05.02. Rudi Unbehaun  zum 77. Geburtstag
11.02. Dorothea Nielsen  zum 78. Geburtstag

in Dittersdorf
22.01. Helmut Eberhardt  zum 76. Geburtstag
01.02.  Giesela Bärschneider  zum 67. Geburtstag
06.02. Helga Heyberger  zum 72. Geburtstag
17.02. Ruth Heumann  zum 85. Geburtstag

in Dittrichshütte
24.01. Christa Gäbler  zum 74. Geburtstag
24.01. Heinz Möller  zum 79. Geburtstag
26.01. Joachim Murlowsky  zum 77. Geburtstag
30.01. Winfried Thomzik  zum 68. Geburtstag
30.01. Willy Rückert  zum 87. Geburtstag
06.02. Herta Thomzik  zum 88. Geburtstag
07.02. Andrea Langbein  zum 82. Geburtstag
08.02. Günter Walther zum 68. Geburtstag
09.02. Waltraud Wenzel  zum 87. Geburtstag
10.02. Rolf Walther  zum 67. Geburtstag
15.02. Rosemarie Zeuner  zum 82. Geburtstag

in Eyba
23.01. Brigitte Bär  zum 74. Geburtstag
03.02. Johanna Wohlfarth zum 81. Geburtstag
06.02. Edgar Anemüller  zum 65. Geburtstag
16.02. Karl-Heinz Grunwald  zum 65. Geburtstag

in Kleingeschwenda
26.01. Birgitta Pröschold  zum 66. Geburtstag
28.01. Johanna Domnick  zum 95. Geburtstag
08.02. Kurt Fischer  zum 78. Geburtstag
13.02. Heinz Schier  zum 77. Geburtstag

in Lositz-Jehmichen
05.02.  Leni Eschner  zum 78. Geburtstag
17.02.  Manfred Müller  zum 65. Geburtstag

in Reschwitz
21.01. Christel Zimmermann  zum 80. Geburtstag
21.01. Christa Heymann  zum 85. Geburtstag
26.01. Gerda Thomae  zum 68. Geburtstag
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05.02. Hans Göritzer  zum 89. Geburtstag
07.02 Helga Schmidt-Müller  zum 74. Geburtstag
14.02. Inge Escher  zum 80. Geburtstag
17.02. Ernst Kuhfittig  zum 77. Geburtstag

in Unterwirbach
21.01. Georg Unsinn  zum 81. Geburtstag
25.01. Brigitte Loch  zum 69. Geburtstag
26.01. Olga Götzinger  zum 82. Geburtstag
01.02. Peter Ludwig  zum 78. Geburtstag
05.02. Manfred Häuser  zum 74. Geburtstag
07.02. Reiner Raab  zum 77. Geburtstag
12.02. Margarethe Uting  zum 81. Geburtstag

in Volkmannsdorf
26.01. Gunter Schmidt  zum 73. Geburtstag
29.01. Konrad Müller  zum 78. Geburtstag
03.02. Helmut Wolfram  zum 72. Geburtstag
06.02.  Karin Wieczorek  zum 68. Geburtstag
09.02. Marianne Rosenbusch  zum 78. Geburtstag
18.02. Ingeburg Höfer  zum 81. Geburtstag

in Wittmannsgereuth
01.02. Christine Melle  zum 78. Geburtstag

in Witzendorf
18.02.  Edeltraut Macheleidt  zum 88. Geburtstag

Ehejubiläen

Wir gratulieren nachträglich 
zur Goldenen Hochzeit:

Am 27.12.2016 beging das

Ehepaar Reiner Pröscholdt und Brigitte Pröscholdt

aus dem Ortsteil Kleingeschwenda,
Nr. 19, 07422 Saalfelder Höhe,

das Fest der Goldenen Hochzeit.

Aktuelles

Einladung 
der Jagdgenossenschaft Bernsdorf 

zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet 
statt

am:  Freitag, dem 24. Februar 2017

um:  17:30 Uhr

im:   Kulturhaus Bernsdorf

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Feststellung der Flächen-und Stimmenmehrheit
3.  Bericht des Kassenführers
4.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6.  Termine Auszahlung des Reinertrages
7.  Rückblick auf das Jagdjahr 2015/2016
8.  Maßnahmen der Jagdgenossenschaft 
 zum Jagdjahr 2016/2017
9.  Diskussion

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet in der 
Gaststätte „Waage“ das Jagdessen statt, zu welchem unsere 
Jagdpächter alle Jagdgenossen mit Begleitung herzlich ein-
laden.

Lüdicke
Jagdvorsteher 

Weihnachtsmarkt in Volkmannsdorf
Zum zweiten Mal veranstaltete der Dorfclub Volkmannsdorf am 
dritten Adventswochenende einen Weihnachtsmarkt in Volk-
mannsdorf.
In diesem Jahr war der Platz neben der Kirche schon zu klein 
für den Markt, also fand er auf dem weihnachtlich geschmückten 
und hell beleuchteten Dorfanger statt.
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Zum Abend wurde es ruhig in der Kirche mit Frau Rau an der Or-
gel, dem Posaunenensemble Saalfelder Höhe, Jasmin Heidrich 
am Keyboard und Paul Heunemann, der seine Version der Weih-
nachtsgeschichte vortrug.
Viele Gäste und Besucher nutzen nach den Konzerten in der 
Kirche die Gelegenheit, sich in einer der zwei Kaffeestuben auf-
zuwärmen und genossen den selbstgebackenen Kuchen und 
Stollen.
Der Dorfclub Volkmannsdorf und die fleißigen Helfer verwöhnten 
die Gäste an dem Nachmittag mit Glühwein, Eierpunsch, Knob-
lauchbrot und natürlich auch Thüringer Bratwürsten und Rost-
bräteln. Trotz des schlechten Wetters waren am Abend alle Brat-
würste und Rostbrätel verkauft.Und natürlich darf an so einem 
Nachmittag auch der Weihnachtsmann nicht fehlen, der für die 
Kinder immer etwas Leckeres dabei hatte.
Der Spendenerlös aus den Kirchenkonzerten wird zum Teil für 
weitere Investitionen in der Kirche und im Dorf genutzt. Ein wei-
terer Teil der Spenden, 200,00 €, wurden noch vor dem Weih-
nachtsfest an die Grundschule Dittrichshütte übergeben. Die 
Schülerinnen und Schüler waren glücklich über den Erlös aus 
ihrem Auftritt, hatten gleich viele Ideen für die Umsetzung und 
freuen sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr zum dritten 
Advent.

Der Weihnachtsmarkt in Volkmannsdorf und die Kirchenkonzer-
te werden langsam zu einer Tradition. Die Einnahmen aus dem 
Weihnachtsmarkt werden in diesem Jahr wieder in Projekte im 
Dorf umgesetzt. In vergangenen Jahr wurde auf Initiative des 
Dorfclubs der Kircheingang neu gepflastert und das Krieger-
denkmal auf dem Dorfanger aufwendig saniert und neu gestaltet.

Nicole Heidrich
Ortsteilbürgermeisterin

Das Angebot in den Weihnachtshütten war in diesem Jahr wie-
der umfangreich, Keramik, Schmuck, handgearbeitete Taschen 
und Kindersachen, Holzwaren, selbstgebastelter Weihnachts-
schmuck und Honig fanden bei den Gästen und Besuchern re-
gen Andrang.
Sehr gut besucht waren in diesem Jahr wieder die Konzerte in 
der Kirche. Zuerst begeisterte der Gospel Chor „The Right Key“ 
die Zuhörer. Die Kirche war bis auf den letzten Platz belegt, viele 
Besucher mussten dem Konzert im Stehen lauschen. Fast eben-
so gut besucht war die Kirche bei dem Auftritt der Schülerinnen 
und Schüler vom Chor der Grundschule Dittrichshütte, die mit 
Gesang, Instrumenten und Rezitationen die Zuhörer in ihrem 
Bann zogen.

Die nächste Ausgabe
des Amtsblattes der Gemeinde Saalfelder Höhe

erscheint am 18. Februar 2017.
Annahmeschluss 

für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
am Montag, den 06. Februar 2017

im Sekretariat der Gemeinde Saalfelder Höhe.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.
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Veranstaltungen

10 Jahre Fröbelkindergarten „Spatzennest“
im Gemeindezentrum der Saalfelder Höhe in Kleingeschwenda

Wir feiern am

Samstag, den 28.1.2017, von 9-12 Uhr

das 10-jährige Bestehen des Kindergartens
im jetzigen Gemeindehaus mit einem

Tag der offenen Tür.
Wo?  In den Räumen des Kindergartens

Was?  -  9:00 Uhr Auftakt 
  mit den „Spatzenkindern“
 -  Stöbern in den Chroniken 
  des Kindergartens
 -  Kleine Galerie mit Kinderwerken
 -  Spiel- und Fröbelbauzimmer
 -  Gestalten und Basteln nach Fröbel
 -  Kaffeestube

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Das Team des „Spatzennestes“

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste
22.01. - 3. Sonntag nach Epiph.
10.00 Uhr  Hoheneiche
29.01. - 4. Sonntag nach Epiph. 
10.00 Uhr  Unterwirbach
05.02. - letzter Sonntag nach Epiph.
10.00 Uhr  Braunsdorf
12.02. - Septuagesimae
10.00 Uhr  Wittmannsgereuth

19.02. - Sexagesimae
10.00 Uhr  Eyba
13.30 Uhr  Unterwirbach
26.02. - Estomihi
10.00 Uhr  Reichmannsdorf
14.00 Uhr  Oberwirbach

10 Jahre
Seniorenbegegnungsstätte

im Gemeindezentrum  
der Saalfelder Höhe 
in Kleingeschwenda

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
der Seniorenbegegnungsstätte 
im Gemeindezentrum 
der Saalfelder Höhe 
laden wir

am Dienstag, den 7. Februar 2017  
um 14:00 Uhr

recht herzlich zur Feierstunde ein.

U. Wohlfarth

Begegnungsstätte Kleingeschwenda
21.02.2017
14:30 Uhr  Faschingssport mit Petra

U. Wohlfarth

Veranstaltung für Senioren 
und Mitglieder  

der VS Ortsgruppe



Amtsblatt der Gemeinde Saalfelder Höhe - 9 - Nr. 1/2017

Weihnachtsfeier im Kindergarten 
„Hainbergstrolche“ Unterwirbach

In diesem Jahr haben die El-
ternvertreter des Kindergartens 
Hainbergstrolche Unterwirbach 
eine Weihnachtsfeier für alle 
Kindergartenkinder von ganz 
klein bis ganz groß organisiert.

Die erste schwierige Hürde kam 
recht zügig - wie sollen wir das 
finanzieren? Schnell ergriffen 
wir die Initiative, trieben einige 
Gelder auf und baten mögliche 
Sponsoren um Hilfe. Es wur-
de eine Papier- und Altkleider-
sammlung organisiert, bei der 
alle Eltern und Großeltern fleißig 
sammelten.

Die Firma A.T.U. Saalfeld unter-
stützte uns mit einer Geldspen-
de. Vielen Dank!

Jetzt musste natürlich auch eine 
Füllung für den Weihnachts-
mannsack her. Hierfür gilt ein 
großer Dank der Firma Jörg Kös-
ter und dem Team vom Raddok-
tor Rudolstadt, die ohne Zögern 
Ihre Hilfe anboten und für alle 
Kinder unseres Kindergartens 
tolle Geschenke finanzierten.

Nun konnte die Feier starten. 
Nach einem gemütlichen Kaf-
feekränzchen unterhielten uns 
die kleinen und großen Hain-
bergstrolche mit einem wunder-
schönen Programm und dem 
Märchenspiel „Die Bremer Stadt-
musikanten“. Dies hörte natür-
lich auch der Weihnachtsmann 
und kam mit seinem vollgefüllten 
Sack. Die Kinderaugen strahlten 
und jeder nahm sein Geschenk 
entgegen.

Es war ein unterhaltsamer und 
wunderschöner Nachmittag. Ein 
Dank an das Team vom Deut-
schen Haus Unterwirbach für die 
Bereitstellung der Räumlichkei-
ten und Bewirtung, den fleißigen 
Bäckern für die Leckereien von 
Stollen bis Weihnachtsgebäck, 
der Sparkasse Saalfeld - Ru-
dolstadt, die kleine Geschenke 
für die Geschwisterkinder spon-
serten und natürlich dem Weih-
nachtsmann …

Wir bedanken uns nochmals bei 
Allen, die uns so tatkräftig un-
terstützt haben, freuen uns auf 
eine neues Kindergartenjahr 
und wünschen einen guten Start 
für 2017.

Die Elternvertreter
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Märchenzeitim Spatzennest
Am Nachmittag des 14.12.2016 über-
raschten die Kinder des Fröbelkinder-
gartens „Spatzennest“ ihre Eltern und 
Geschwister mit einen zauberhaften Weih-
nachtsprogramm und dem Theaterstück 
„Der Wolf und die 7 Geißlein“.

Bereits am Vormittag besuchte der Weih-
nachtsmann die Kinder und überraschte 
sie mit tollen Spielzeugen, die er in allen 
Gruppen verteilte.

Nach dem Theaterspiel ging es mit den 
Familien auf Weihnachtsmannsuche 
durch Kleingeschwenda.

Die Spatzen erlebten eine spannende, 
zauberhafte und geheimnisvolle Weih-
nachtszeit und ließen ihr Jahr mit im Kin-
dergarten gemütlich ausklingen.

Nicole Schau, 
Erzieherin im „Spatzennest“
Kommunale Kindertagesstätte 
der Gemeinde Saalfelder Höhe
Fröbelkindergarten Kleingeschwenda


